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Offene Jugendeinrichtung Aldenhoven-Siersdorf
Die offene Jugendeinrichtung Aldenhoven-Siersdorf ist wieder geöffnet

Nach der Verabschiedung der langjähri-
gen Fachkräfte Doris Schmid und Wilma 
Gernert fand am 04.03.2026 die Wie-
dereröffnung der Offenen Jugendein-
richtung durch die neuen Sozialpädago-
ginnen Elena Alavanja und Alina Lange 

statt. Die Räumlichkeiten befinden sich 
weiterhin in der Heinrich-Franken-Stra-
ße 26 in Siersdorf (unter dem Kinder-
garten) und stehen nun allen Kindern 
und Jugendlichen ab 8 bis einschließlich 
25 Jahren als Treffpunkt zur Verfügung. 

Die Wiedereröffnung war ein voller Er-
folg: Rund 100 Kinder und Jugendliche, 
teilweise in Begleitung ihrer Eltern und 
Großeltern, besuchten an diesem Tag 
die Einrichtung. Für diesen besonderen 
Anlass wurde ein Buffet mit Snacks und 

Getränken bereitgestellt. Zudem gab es 
verschiedene Mitmachangebote sowie 
viel Raum zum Kennenlernen, Austau-
schen und gemeinsamen Spielen. 
Die Begeisterung bei den Besucherin-
nen und Besuchern war groß. Während 
der Schließzeit haben die beiden Fach-
kräfte ein neues Konzept erarbeitet und 
die Räumlichkeiten neugestaltet. Helle 
und freundlich eingerichtete Räume la-
den nun zum Chillen, Spielen, Basteln 
und kreativ sein ein. 
Hier könnt ihr euch nach der Schule 
treffen, eure Ideen einbringen und ge-
meinsam Zeit verbringen. Ob Gesell-
schaftsspiele, Billard, Kicker, Tischtennis, 
Sport und Outdoor-Aktivitäten, Malen 
oder Musikhören - für jeden Geschmack 
ist etwas dabei. Zu den kostenlosen 
Wochenangeboten gehören unter an-
derem gemeinsames Kochen, Kreativ-
workshops, Girls- und Boys-Gruppen 
sowie Tanzen oder Fußball in der an-
grenzenden Turnhalle.
Aktuelle Öffnungszeiten:
Montag: 14:00 - 20:00 Uhr
Dienstag: 13:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch: 15:00 - 21:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag: 15:00 - 21:00 Uhr
1. Samstag im Monat nach Absprache
Alle Kinder und Jugendlichen sind 
herzlich eingeladen, einfach vorbeizu-
kommen und die Einrichtung kennen-
zulernen. Elena Alavanja und Alina 
Lange bieten zudem Sprechzeiten für 
Besucherinnen und Besucher sowie für 
Eltern an. So soll ein Ort der Begegnung, 
des Austauschs und der Unterstützung 
entstehen. Kontakt:
E-Mail: jugendheim-siersdorf@gmx.de
Telefon: 02464 / 8304
Die Offene Jugendeinrichtung wird vom 
Kreis Düren und der Gemeinde Alden-
hoven betrieben und ist ein Angebot 
der offenen Kinder- und Jugendarbeit 
nach § 11 SGB VIII. Sie bietet jungen 
Menschen Raum für Begegnung, Bil-
dung und Partizipation. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der Frühling deutet sich mit ersten 
Blüten bereits zaghaft an und die 
ersten schönen und warmen Vorfrüh-
lingstage liegen hinter uns. Ostern 
steht vor der Tür. Eine schöne Zeit, 
die man genießen könnte, wenn 
einen nicht die permanenten Krisen 
in der Welt und ihre Auswirkungen 
in die Verzweiflung treiben würden. 
Weil die USA und Israel ohne die 
möglichen menschlichen, politi-
schen und wirtschaftlichen Folgen 
zu durchdenken „einen kleinen Aus-
flug“ in den hochgerüsteten Iran un-
ternommen haben, der unverändert 
andauert, müssen wir bis hinein an 
die Tankstellen in unserer Gemeinde 
die Konsequenzen tragen. Vom Leid 
der betroffenen Bevölkerung vor Ort 
und der Angehörigen der Gefalle-
nen ganz zu schweigen. Hoffen wir, 
dass der Konflikt schnellstmöglich 
beigelegt wird und dass sich auch 
im langen und furchtbaren Krieg 
Russlands gegen die Ukraine eine 
Lösung abzeichnet. Die Menschen 
dort haben es verdient.
Heute, an einem Freitag, den 13., 
genauer am 13.03.2026, versendet 
unser Dienstleister DATEV die Ab-
gabenbescheide für das laufende 
Jahr. Diese werden voraussichtlich 
in den kommenden Tagen in den 
Haushalten und bei den Grundbe-
sitzern eintreffen. Für viele passt 
das Datum vermutlich genau zu 
diesem jährlich wiederkehrenden 
Ereignis. Bitte beachten Sie, dass 
die Bescheide - abhängig von der 
noch zu treffenden Beschlussfassung 
des Gemeinderates zum Haushalt 
2026 und der dadurch festgeleg-
ten Grundsteuerhebesätze - dies-
bezüglich noch ggf. als vorläufig 
zu betrachten sind. Der erste Zah-
lungstermin für Monatszahler wird 
der 01.05.2026 sein. Für die quar-
talsweise zahlenden Grundbesitzer 
sind folgende Zahlungstermine vor-
gesehen: 17.04.2026, 15.05.2026, 
15.08.2026 und 15.11.2026.
Unabhängig von den genannten 
Zahlungsterminen konnten und 
können, wie bisher auch möglich, 
Teilzahlungen unter Angabe der auf 
dem Bescheid aufgeführten Beleg- 
und Debitorennummer bereits im 
Voraus geleistet werden. Das gibt 

Ihnen die nötige Flexibilität und 
sichert gleichzeitig den Liquiditäts-
bedarf der Gemeinde, um ihre Auf-
gaben erfüllen zu können. 
Ich freue mich, Sie über eine neue 
Veröffentlichung informieren zu kön-
nen: Ab sofort ist nämlich eine neu 
aufgelegte Bürger-Informationsbro-
schüre der Gemeinde Aldenhoven 
verfügbar. Hier finden alle Bürgerin-
nen und Bürger - egal, ob sie schon 
lange in unserer Gemeinde leben 
oder gerade erst angekommen sind - 
viele interessante Informationen von 
„A“ wie Aldenhovener Ortsteile über 
Einkaufen, Freizeit und Erholung, 
Verwaltung, wichtige Rufnummern 
bis „Z“ wie Zukunft gestalten. Die 
Broschüre können wir Ihnen kosten-
los zur Verfügung stellen. Sie ist als 
Printversion verfügbar und liegt im 
Foyer des Rathauses für Sie zur Ab-
holung bereit. Zudem steht Ihnen 
eine stets aktuelle Online-Version 
unter folgender Internetadresse zur 
Verfügung: https://bit.ly/4urGKhb
Stolz können wir in Aldenhoven und 
insbesondere Heide und Paul Oellers 
von unserer überregional bekannten 
Farbenfabrik Oellers sein. Denn er-
neut hat NRW-Wirtschaftsministerin 
Mona Neubaur unsere Gemeinde 
und das innovative Familienunter-
nehmen besucht, diesmal auf ihrer 
NRW Innovation Tour 2026. Hier 
wurden ihr zwei neue Innovations-
projekte präsentiert, die von dem 
Aldenhovener Unternehmen ge-
meinsam mit der Fachhochschule 
Niederrhein und der Aachener 3win 
Maschinenbau GmbH entwickelt 
werden. Diese Projekte zeigen exem-
plarisch, wie Forschung, industrielle 
Anwendung und regionale Wert-
schöpfung an unserem Standort er-
folgreich zusammenwirken können. 
Einen ausführlicheren Artikel dazu 
finden Sie in dieser Ausgabe.
Unsere mit hohem Fördermittelanteil 
geplanten Großprojekte, Sanierung 
und Erweiterung unseres Rathauses 
zu einem Bürgerzentrum für unsere 
Gemeinde sowie die städtebauliche 
Umgestaltung des Aldenhovener 
Ortskerns machen langsame, aber 
gleichzeitig auch große Fortschritte. 
Es wird nicht mehr lange dauern, 
bis wir mit der Umsetzungsphase in 

beiden Projekten beginnen können. 
Und ein weiteres, sehr erfreuliches 
Ereignis für unsere Gemeinde steht 
kurz bevor: In wenigen Tagen, am 
17.03.2026, wird auf dem Gelände 
des zukünftigen Center for Vertical 
Mobility CVM am Standort des Fu-
ture Mobility Parks in Siersdorf das 
neue Drohnentestzentrum der RWTH 
Aachen eröffnet. Zum feierlichen 
Spatenstich erwarten wir mit dem 
Minister für Umwelt, Naturschutz 
und Verkehr des Landes Nordrhein-
Westfalen, Oliver Krischer, sowie 
mit der Ministerin für Wirtschaft, 
Industrie, Klimaschutz und Energie, 
Mona Neubaur, politische Prominenz 
in Aldenhoven. Beide werden in An-
wesenheit zahlreicher regionaler 
politischer und gesellschaftlicher 
Vertreter sowie des Rektors der 
RWTH Aachen, Univ.-Prof. Dr. Dr. 
Ulrich Rüdiger den Förderbescheid 
an die Vertreter der Hochschule 
überreichen. 
Damit wird die Schaffung der wis-
senschaftlichen Infrastruktur für die 
Erforschung der vertikalen Mobilität 
in Aldenhoven ermöglicht. Mit dem 
Center for Vertical Mobility CVM 
soll ein bundesweit einmaliges 
Kompetenz- und Testzentrum rund 
um das Thema Vertikale Mobilität 
im Rheinischen Revier geschaffen 
werden. Die Vertikale Mobilität fo-
kussiert dabei auf personentragende 
und unbemannte Luftfahrzeuge von 
der medizinischen Drohne bis zum 
Lufttaxi, die vertikalstartfähig sind 
und einen hohen Automatisierungs-
grad aufweisen. Vor diesem Hinter-
grund ist eine Ansiedlung in direkter 
Nähe zum bestehenden Aldenho-
ven Testing Center für Automotive 
Anwendungen vorgesehen, um 
künftig gemeinsam die „Vernetzte 
automatisierte Mobilität“ verkehrs-
trägerübergreifend erforschen und 
exemplarisch in einem ganzheitli-
chen Konzept vereinen zu können. 
Gemeinsam mit den Wissenschaft-
lern und der Verwaltung der RWTH 
sowie den zuständigen Ministerien 
und der Bezirksregierung haben wir 
seit vielen Monaten an der Konzep-
tion des Projektes und seiner Um-
setzung gearbeitet. Nun freuen wir 
uns alle über die Realisierung. Fast 

31,3 Millionen Euro umfasst das 
Projekt in seiner Gesamtheit und 
wir als Gemeinde und unsere extra 
zu diesem Zweck neu gegründete 
Entwicklungsgesellschaft Aldenho-
ven GmbH EGA werden in hohem 
Maße daran partizipieren.
Wie bereits mehrfach in diesem Rah-
men erwähnt, hat die bedarfsgerech-
te Sanierung und Erweiterung unse-
rer Schulen für mich persönlich und 
für uns als Gemeindeverwaltung seit 
jeher einen hohen Stellenwert. Alle 
Gebäude weisen einen mehr oder 
weniger hohen Sanierungsbedarf 
aus und die steigenden Schülerzah-
len sowie der OGS-Rechtsanspruch 
haben Handlungsbedarf hinsicht-
lich des Raumangebots zur Folge. 
Während unbedingt erforderliche 
Reparaturmaßnahmen umgehend 
erfolgen, sind viele weitere Maß-
nahmen nur in einem gut geplanten 
und nachhaltigen Umsetzungskon-
zept umsetzbar - dies nicht zuletzt 
auch aus wirtschaftlichen Gründen. 
Der Bau und die Unterhaltung von 
Schulinfrastruktur gehört nach Defi-
nition der Landesregierung in NRW 
nämlich zur kommunalen Daseins-
vorsorge, die von den Städten und 
Gemeinden selbst zu finanzieren ist. 
Gemeinsam mit den Entscheidungs-
trägern in Ausschuss und Gemeinde-
rat planen wir derzeit den richtigen 
und tragfähigen Weg für die ent-
sprechenden Maßnahmen, an deren 
Ende im Idealfall ein neues und mo-
dernes kommunales Schulzentrum 
für Aldenhoven entstehen wird.
In wenigen Tagen, am 20. März, er-
wartet uns der kalendarische Früh-
lingsanfang und wir freuen uns jetzt 
schon darauf, dass es draußen wie-
der grün und wärmer wird. So richtig 
schön ist es aber nur, wenn es auch 
sauber ist. Bereits einen Tag später, 
am Samstag, den 21. März, veran-
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Seniorengeburtstage im März 2026

Gesetzliche Betreuung, Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung

Frühlingsfest zum Tag der Städtebauförderung

stalten wir daher auch in diesem Jahr 
wieder in den meisten Ortschaften 
der Gemeinde Aldenhoven unsere 
traditionelle Frühjahrsputzaktion. Ich 
lade Sie alle herzlich ein, lassen Sie 
uns zusammen unsere Ortschaften 
und Grünanlagen von Abfall und 
Unrat befreien. Es wäre toll, wenn 
wir den kommenden Frühling und 

den Frühjahrsputz in der Gemeinde 
zum Anlass nehmen, grundsätzlich 
mehr in die Sauberkeit in unseren 
Ortschaften zu investieren. 
Dabei kann jeder vor der eigenen 
Türe beginnen. Wir werden viel für 
die Schönheit und die Außendar-
stellung unserer Gemeinde errei-
chen, wenn wir alle wieder etwas 

mehr Wert auf die Sauberkeit vor 
unseren Häusern und in den Grün-
anlagen und Beeten legen. Dabei 
werden wir selbstverständlich als 
Gemeinde auch unser Möglichstes 
tun. Vielleicht schaffen wir das ja in 
einer gemeinsamen Anstrengung. 
Ich würde mich sehr freuen.
Freuen wir uns darauf und freuen 

wir uns auf einen schönen Frühling 
in unserer schönen Gemeinde. In die-
sem Sinne, viel Spaß bei der Lektüre 
dieser Ausgabe und bleiben 

Sie gesund.
Herzlichst, Ihr
Ralf Claßen
Bürgermeister

80 Jahre:
16.04.1946 Dederichs, Karl-Heinz
20.04.1946 Aydinli, Hatice
15.04.1946 Schwan, Lothar
18.04.1946 Lamrabet, Zoubaida
81 Jahre:
02.04.1945 Schulz, Katharina
14.04.1945 Schneider, Margret
16.04.1945 Paffen, Reinhard
82 Jahre:

02.04.1944 Reher, Dieter
04.04.1944 Lambertz, Karin
20.04.1944 Spelthann, Dieter
83 Jahre:
03.04.1943 Schwab-Koch, Lothar
10.04.1943 Lothmann, Manfred
10.04.1943 Hürtgen, Herbert
20.04.1943 Tuna, Selahattin
29.04.1943 Rudert, Helga
30.04.1943 Kümmel, Ursula

84 Jahre:
27.04.1942 Meyer, Helena
85 Jahre:
05.04.1941 Schreiber, Klara
10.04.1941 Büchel, Gisela
12.04.1941 Sonnefeld, Hans Günter
15.04.1941 Albayrak, Aysel
86 Jahre:
08.04.1940 Zdunek, Renate
12.04.1940 Schramowski, Harald

87 Jahre:
16.04.1939 Vasen, Engelbert
24.04.1939 Wefers, Marlies
29.04.1939 Schwarz, Katharina
29.04.1939 Feller, Alfred
30.04.1939 Martin, Elvira
88 Jahre:
27.04.1938 Blankenheim, Johanna
95 Jahre:
18.04.1931 Herber, Theodor

Die Betreuungsbehörde des Kreises 
Düren bietet regelmäßige Sprech-
stunden zur gesetzlichen Betreu-
ung, Vorsorgevollmachten und 
Patientenverfügung in den Räum-
lichkeiten der Gemeindeverwaltung 

Aldenhoven an.
Mitarbeiter:innen der Betreuungs-
behörde des Kreises Düren bera-
ten Sie dazu und zu allen Fragen 
rund um die gesetzliche Betreuung 
vertraulich, neutral und kostenlos, 

denn einige formale Besonder-
heiten gilt es bei der Vorsorge zu 
beachten.
Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Beratungsort: Gemeindeverwaltung 
Aldenhoven, Dietrich-Mülfahrt-

Straße 11-13, 52457 Aldenhoven. 
Anmeldung bitte unter Telefon 
02464/586-131 (Marion Bergs).
Termine für das Jahr 2026: 28. April, 
22. September und 17. November, 
jeweils dienstags 10 bis 12 Uhr.

Am Samstag, den 9. Mai 2026 la-
den wir Sie herzlich zum Tag der 
Städtebauförderung in Aldenho-
ven ein!
Geplant ist rund um den Marktplatz 
ein abwechslungsreiches Programm 
ab 14 Uhr mit
•	 Informationsangeboten als 

Plattform zur Sichtbarkeit und 
Vernetzung,

•	 Aktionsständen mit Sport- und 
Spielangeboten,

•	 Bühnenauftritten und Inter-

viewrunden,
•	 sowie einem anschließenden 

Übergang zum Frühjahrskon-
zert mit musikalischen Auf-
tritten und Live-Musik lokaler 
Bands.

Wir möchten Sie daher herzlich 
ermutigen, sich an diesem Tag in-
dividuell einzubringen, sich vorzu-
stellen und Ihr Engagement sichtbar 
zu machen - zum Beispiel mit
•	 einem Informationsstand,
•	 einer Mitmachaktion oder,

•	 einem Bühnenauftritt.
Für weitere Informationen zum Ab-
lauf und zur Organisation kommen 
Sie gerne auf uns zu:
Ansprechpartnerin: Nadine Willems
Mobil: 0171 8109315
E-Mail: quartier-aldenhoven@
hjpplan.de
Oder besuchen Sie uns im Quar-
tiersbüro - jeden Dienstag von 14 
bis 17 Uhr im Ludwig-Gall-Haus, 
Alte Turmstraße 66 in Aldenhoven.
Sichern Sie sich schon jetzt den 

Termin - wir freuen uns auf Ihre 
Mitwirkung und einen lebendigen 
Tag in Aldenhoven!
#TagDerStädtebauförderung
#StädtebauförderungWirkt
Der Tag der Städtebauförderung 
ist eine gemeinsame Initiative des 
Bundesministeriums für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bauwesen, 
der Länder, des Deutschen Städteta-
ges und des Deutschen Städte- und 
Gemeindebundes.
tag-der-staedtebaufoerderung.de

Ende: Rathaus Info
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,
Weihnachtsdeko, Karnevalsgirlanden, Ostereier… Je nach Lebenssituation 
vergeht die Zeit schnell oder langsam. 
Carne vale - der Beginn der 40-tägigen Fastenzeit bis Ostern - leitet in die Früh-
lingszeit einhergehend mit dem immer wiederkehrenden wunderbaren Auf-
blühen der Natur und die Freude auf Ostern als größtes Kirchenfest des Jahres.
Jesus selbst wurde nur 33 Jahre alt. Ein Mensch in diesem Alter stünde 
heute erst am Beginn seiner beruflichen Laufbahn. Dennoch erzählt die 
biblische Überlieferung von einem Leben, das von besonderen Heraus-
forderungen geprägt war. Eine davon war Jesu Aufenthalt in der Wüste, 
in der er fastete und verschiedenen Anfechtungen widerstand. "Mach aus 
diesen Steinen Brot", wurde er aufgefordert. Jesus hätte dieses Wunder 
tun und davon profitieren können, doch er tat es nicht. Ein Sinnbild für 
große Stärke.
Christen glauben daran, dass der Gottessohn gekreuzigt (Karfreitag), 
gestorben, in einer Höhle niedergelegt wurde und wieder an Ostern 
auferstanden (Ostern) ist. Nach solch einem neudeutsch „Storytelling", 
ist es klar, dass die Menschen, die ihm nahestanden, ihn in seinem bis-
herigen Leben begleiteten und Jesu unmittelbar nach der Auferstehung 
begegneten, nicht erkannten. 
Wie schwer ist es, sich vorzustellen, dass jemand zu Tode gebracht wird, 
den Peinigern vergeben kann, in eine Grabstätte gelegt wird und drei 
Tage danach wieder aufersteht, um dann seinen Lieben und Freunden 
nochmals zu begegnen und schließlich abzufordern, dass sie weiterhin 
an ihn glauben sollen, auch wenn er später in einer Wolke (Himmelfahrt) 

für immer aus ihrer aller Leben ent-
schwindet. Und dass es etwas Neues 
an seiner Statt geben wird, der in 
unser aller Leben weiterhelfen soll, 
den „Heiligen Geist" (Pfingsten). 
Für viele Gläubige steht dieser Geist 
sinnbildlich für Orientierung, für Ge-
wissen, für die Fähigkeit zur Liebe 
und für den respektvollen Umgang 
miteinander.

Mit herzlichen Grüßen und Wün-
schen für ein wunderschönes, son-
niges, friedliches, fröhliches, buntes Osterfest voller Lachen und Blütenduft

Ihre
Siri Rautenberg-Otten
Herausgeberin dieser Zeitung
RAUTENBERG MEDIA

Ein Gespräch tut gut - Kaffee-Treff für Trauernde in Al-
denhoven
Immer am letzten Donnerstag-
nachmittag im Monat findet der 
Kaffee-Treff für Trauernde statt. 
Ihnen stehen von 14:30 bis 16:30 

Uhr Gesprächspartner zur Verfü-
gung. Treffpunkt ist im Pfarrheim 
der Kath. Kirchengemeinde Alden-
hoven.

Es handelt sich hierbei um ein 
offenes Angebot zum Erfahrungs-
austausch und zum Kontakt für 
Trauernde. Eine Anmeldung ist 

nicht erforderlich.
In zwangloser Atmosphäre haben 
Sie die Möglichkeit, bei einer Tasse 
Kaffee ins Gespräch zu kommen.
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	 Anzeige

Frühlingsmomente in der Therme Euskirchen
Sonne, Südseepalmen & pure Entspannung

Durch das große Panoramadach fällt 
warmes Sonnenlicht und schenkt Ih-
nen dieses besondere Frühlingsgefühl. 
Vielleicht öffnen sich an milden Tagen 
sogar bereits die Glasdächer und die 
Südseeatmosphäre entfaltet sich 
unter freiem Himmel. Ein Moment, 
in dem Sie die Sonne genießen, die 
Augen schließen und einfach nur den 
Augenblick spüren.
Gönnen Sie sich in der Therme Euskir-
chen Ihren persönlichen Urlaubstag - 
umgeben von echten Südseepalmen, 
türkis-glitzerndem Wasser und wohl-
tuender Wärme. Entdecken Sie die 

vielfältigen Saunawelten und Angebo-
te und lassen Sie sich von besonderen 
Wohlfühlzeremonien verwöhnen.
Ein ganz besonderer Ort der Ruhe ist 
der neue Mental Dome im Thermen-
garten. Hier dreht sich alles um men-
tale Entspannung und innere Balance: 
Klangreisen, Meditationen und inspi-
rierende Rituale laden dazu ein, den 
Alltag loszulassen und neue Energie 
zu tanken.
Familientipp: In den Osterferien sind 
Familien herzlich willkommen. Dann 
öffnet das Palmenparadies seine Türen 
für alle Altersklassen - perfekt für ge-

meinsame Wohlfühlzeit. Genießen Sie 
gemeinsam die Sprudelligen in der 
Lagune, erfrischen Sie sich mit einer 
fruchtigen Limonade an der Poolbar 
und machen Sie es sich anschließend 
in der Relaxmuschel gemütlich.
Kino unter Palmen 24.-26. April 
Freuen Sie sich auf die beliebte Kino-
Reihe im Palmenparadies. Bekannte 
und gefragte Blockbuster, die auf jede 
Leinwand gehören, erleben Sie bei 
„Kino unter Palmen“ als außergewöhn-
liches Kinoabenteuer in paradiesischer 
Atmosphäre. Die Kombination aus 
Wohlfühlmomenten, Entspannung und 

den spannenden Geschichten auf der 
Leinwand ist wirklich paradiesisch. In 
diesem April heißt es „Film ab“ vom 
24.-26. April. Das Kinoerlebnis ist im 
Eintrittspreis der Therme inklusive. 
TIPP: Auch der Osterhase liebt 
Entspannung. Mit einem Thermen-
gutschein schenken Sie Wohlfühl-
momente, die garantiert Freude 
machen - einfach ausdrucken und 
verschenken!
Alle Infos, Specials, Gutscheine und 
Buchungen finden Sie in der BLUPHO-
RIA-App und auf www.badewelt-eus-
kirchen.de
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Zehn Jahre PhysioGarden in Aldenhoven

Die asiatische Hornisse in Deutschland
Informationsveranstaltung am 2. April im Ludwig-Gall-Haus

Foto: Gemeinde Aldenhoven

Seit nunmehr zehn Jahren betreibt 
Simone Floris erfolgreich ihre Physio-
therapiepraxis PhysioGarden in Al-
denhoven. Mit ihrer etablierten und 
überregional bekannten Praxis be-
reichert sie den Gesundheitsmarkt in 
unserer Gemeinde und insbesondere 
im Kernort. Dazu gratulierte Bürger-
meister Ralf Claßen Simone Floris 
und ihrem Team persönlich und im 
Namen der gesamten Gemeinde 
sehr herzlich. Der Bürgermeister hat-
te seinerzeit bereits herzliche Grüße 
zur Eröffnung überbracht und freute 
sich nun mit der Jubilarin über ihren 
langjährigen Erfolg.
Zehn Jahre Praxiserfolg sind vor dem 
Hintergrund der Herausforderungen 

unseres Gesundheitssystems und 
des Fachkräftemangels in unserer 
heutigen Zeit nicht alltäglich und 
nicht selbstverständlich.
Mit ihrem guten Ruf und vielen zu-
friedenen Patienten haben Simone 
Floris und ihr PhysioGarden es aber 
geschafft, zu einer etablierten und 
festen Größe in Aldenhoven und 
darüber hinaus zu werden. Großen 
Bekanntheitsgrad haben Simone und 
ihr Team zudem durch die umfang-
reichen und gut aufbereiteten Social 
Media Aktivitäten gewonnen.
Wir gratulieren auch von dieser 
Stelle Simone Floris und dem Physio-
Garden-Team sehr herzlich zu ihrem 
Praxisjubiläum.

Helfen Sie uns, die asiatische 
Hornisse einzudämmen.
Die asiatische Hornisse (Vespa Velu-
tina nigrithorax) ist auch in unserer 
Region angekommen.
Sie ist eine invasive Art, die sich ex-
ponentiell ausbreitet. Aus einem Nest 
entstehen im Folgejahr 5 bis 10 neue 
Nester. Sie frisst pro Nest ca. 11 kg 
Biomasse an Insekten und schadet 

daher unserer Biodiversität/Arten-
vielfalt. Zudem verursacht sie auch 
wirtschaftliche Schäden insbeson-
dere bei Obstbauern und Imkern.
Um die Ausbreitung einzudämmen, 
versuchen wir als Teil der Velutina 
Army die Nester der asiatischen 
Hornisse zu finden. Dabei brauchen 
wir Ihre Unterstützung. Bitte suchen 
Sie Nester auf ihren Grundstücken, 
melden Sie Sichtungen und wenn 
Sie möchten, dann unterstützen Sie 
uns beim Monitoring und der Nest-
suche über Dochttöpfe (oft auch 
Locktöpfe genannt). Wir informieren 
Sie hierzu gerne ausführlicher z. B. 
am 2. April um 18 Uhr im Lud-
wig-Gall-Haus mit Unterstützung 
des Umweltamtes der Gemeinde 
Aldenhoven.
Die Hornissen-Königinnen haben 
überwintert und bauen nun allei-
ne ihr erstes Embryonalnest. Diese 
Nester sind sehr klein, etwa Man-

darinen- bis Orangengröße und wer-
den an geschützten Stellen gebaut, 
da sie sehr empfindlich sind. Gerne 
bauen sie u. a. in Aufbewahrungsbo-
xen von Stuhlauflagen, Kinderspiel-
häusern und anderen Nischen und 
Ecken. Sobald einige Arbeiterinnen 
geschlüpft sind, wird ein Primärnest 
gebaut. Dies kann dann schon Volley-
ballgröße erreichen und wird gerne 
auch in Hecken gebaut (Vorsicht beim 
Heckenschnitt!). Die Primär- und Se-
kundärnester sind sehr stabil und 
müssen daher nicht wie bei unserer 
einheimischen Hornisse der Vespa 
Crabro überdacht gebaut werden. Die 
asiatische Hornisse (Vespa Velutina) 
ist allerdings ein Generalist, sie baut 
auch dort, wo unsere baut. Daher ist 
der Nestort nicht ausreichend, um die 
Art zu bestimmen. 70 Prozent der Pri-
märnester ziehen dann in die Baum-
wipfel in der Nähe um und bauen dort 
große Nester mit einem Durchmesser 
von 50 bis 100 cm, wo sie von mehre-
ren tausend Tieren bewohnt werden.
Wir möchten mit ihrer Hilfe möglichst 
viele Primärnester finden, um die Se-
kundärnester zu verhindern.
Daher die Bitte an Sie: Suchen Sie ihr 
Grundstück regelmäßig ab.
Zu guter Letzt: Bitte gehen Sie nie 
selber an Hornissennester ran! Auch 

Primärnester sollten nur mit Fach-
kenntnis entfernt werden. In ihnen 
können schon mehrere hundert Tie-
re leben. Die asiatische Hornisse ist 
als Einzeltier so friedlich wie unsere 
Hornisse, aber in Nestnähe kann man 
sie schon als aggressiver bezeichnen. 
Sie greift mit allen Tieren an und die 
Stiche sind sehr schmerzhaft und 
können bei Allergikern sehr gefähr-
lich werden.
Hinzu kommt: Wenn sie ein Nest 
finden, ist es zwingend notwendig, 
die Art sicher zu bestimmen. Gerne 
können Sie sich bei uns melden, wir 
helfen Ihnen bei der Bestimmung und 
beraten Sie auch gerne bei anderen 
Arten ehrenamtlich als Wespen- und 
Hornissenberater. Auch die Untere 
Naturschutzbehörde des Kreises Dü-
ren hilft Ihnen gerne weiter.
Wenn Sie eine asiatische Hornisse 
oder ein Nest finden, melden Sie es 
bitte außerdem mit Foto im offiziellen 
Portal von NRW https://neobiota.na-
turschutzinformationen.nrw.de. Unter 
der Rubrik Fundpunkte finden Sie das 
Erfassungsformular.
Kontakt: Nikola und Sven Budel, 
Wespen- & Hornissenberatung 
0179/6917722 (auch whatsapp), 
weitere Infos auch unter www.velu-
tina-army.de
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estattungen
irekoven

Hilfe - Beratung - Unterstützung

Sie finden uns in Düren - Gürzenich, Schillingsstraße 61aAus Tradition seit 100 Jahren 

www.birekoven.de
info@birekoven.de

Wir reichen Ihnen die Hand - 
Ihre Familie Birekoven und Team

Tel. 02421-961560
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iinnffooffff @@bbiirreekkoovveenn.ddeeIIhhIII rree FFaaFFF mmiilliiee BBiirreekkoovveenn uunndd TTeeTTT aamm

SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiie fffffffffffffffffffiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiffffffffffff nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnndddddddddddddddeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn uuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuuunnnnnnnnnnnssssssssssssss iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinnnnnnn DDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDDüüüüüüüüüüüürrrrrrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn - GGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGGüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüüürrrrrrrrrrrrrrzzzzzzzzzeeeeeeeeeeeeeeeeeeeennnnnnnnnnnnnnnnnnnnnniiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiccccccccccccccccccchhhhhhhhhhhhhhh,,, SSSSSSSSSSSSSSccccccccccccccccchihihhhhhhihihhiihihhiiihhihihillllllllllliiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiinggggggggggngngggnngnnggnngnngnngngngggngnggggggnngggssssstttttttttttttttttttttrrrrrrrrrrrrrrrrraßaßßßßßaßaßaßßßaßaßßaßaßaaaaaaaaaaaa eeeeeeeee 666666666666666666661a1a111a11a11a111111a1aa11a1a111a1a1111111111111Aee us Tnnnnnnnnnnnnddddddddddddddradeeeeeeennnnnnnnnnnninnnnnnnnnntn iuuuon seiiiiiiiiiiiiiiitinn1nnnnnn 0DDDDD0DDDDDDDDJüüüüüüahrrrrrreeeeeeeeeeeeeeeren

www.birekoven.de
infof @birekoven de

WiWW r reichen IhII nen didd e HaHH nd -
IhI re FaF milie Birekoven und TeT am

Tcccccccccchhhhhhhhhhhhhhhhhhheiiiiiilllllllllllllll. 0nggngngngngggggnggggggggggggggggngngggggggggggng2gggggggggsgsss4ssssssttt2tttttttrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrrraaaaaaaaaaaaaaa1aßaßaßaßaßaßaßaaaaaaaaaaaaaaaaaaßßa -9eeeeeeeeeeeeeeeeee 666666666666666666611111111111111111111111111111111115aaaaaaaaaaa 60



8  | Aldenhoven Infoblatt | 23. Jahrgang | Nr. 3 | Freitag, 20. März 2026 | Kw 12 | aldenhoven-infoblatt.de/e-paper

Faszinierende Schönheiten und Naturschätze

Manchmal ist es nur ein einziger Blick 
- und man ist verzaubert. Glitzernde 
Kristalle, geheimnisvoll schimmernde 
Farben und kraftvolle Formen: Edel-
steine sind einzigartige Geschenke der 
Natur, entstanden tief im Inneren der 
Erde und seit Jahrhunderten Sinnbild 
für Schönheit, Kraft und Beständigkeit. 
In der ArsMineralis in Losheim/Eifel, di-
rekt an der deutsch-belgischen Grenze, 
erwartet Sie eine Welt voller Staunen 

und Entdeckungen. 
Auf über 500 Quadratmetern präsen-
tieren wir eine beeindruckende Vielfalt 
an Mineralien und Schmuckstücken: 
majestätische Amethystdrusen, klarer 
Bergkristall, zarter Rosenquarz, aus-
drucksstarke Achate und Turmaline 
sowie seltene Besonderheiten wie 
Ozean-Jaspis oder Schungit. Ob als 
dekorativer Blickfang, persönlicher 
Heilstein oder liebevoll ausgewähltes 

Schmuckstück - jedes Stück erzählt 
seine eigene Geschichte.
Ergänzt wird unser Sortiment 
durch hochwertigen Silber-
schmuck, stimmungsvolle Salz-
lampen und besondere Ge-
schenkideen für jeden Anlass 
und jeden Geldbeutel. Ein weiterer 
Herzensbereich ist unsere große Fach-
abteilung für Naturheilmittel nach der 
Lehre der Hildegard von Bingen. Ihre 

ganzheitliche Sicht auf Körper, Geist 
und Seele ist heute aktueller denn je. 
Ganz nach ihrem Leitsatz „Vorsorge 
kommt vor der Sorge“ finden Sie bei 
uns ausgewählte Gewürze, Tees, Öle 
und weitere Produkte sowie passende 
Literatur und Heilsteine.  Die ArsMi-
neralis befindet sich im Gebäude der 
bekannten ArsKRIPPANA - der größten 
Krippenausstellung Europas - sowie 
der faszinierenden ArsFIGURA mit 
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ihrer einzigartigen Ausstellung histo-
rischer Puppen und Automaten. Ein 
Besuch wird so zu einem besonderen 
Erlebnis für die ganze Familie.
Tauchen Sie ein in eine Welt vol-
ler Natur, Kunst und Inspiration.
Direkt gegenüber befindet sich das 
Möbel Outlet Ludwig. Auf fast 3.500 
qm wird eine riesige Auswahl an 
Sitzgarnituren in den verschiedens-
ten Zusammensetzungen, TV-Sessel, 
Boxspringbetten, Esszimmertische und 
Stühle, Wohnwände, Schränke und 
Kleiderschränke, Matratzen, Teppiche 
und viele weitere Accessoires geboten. 
Interessierte finden hier Qualitätsmö-
bel, Markenstücke und wertige Expo-
nate zu einem ansprechenden Preis-

Leistungsverhältnis. Kleiner Tipp: Im 
belgischen Supermarkt, Delhaize, direkt 
nebenan finden Sie belgische Speziali-
täten, wie Abteibier und ein günstiges 
Kaffeeangebot. Und dann gibt es noch 

das gemütliche Café Old Smuggler wo 
Sie den herrlichen belgischen Kuchen 
direkt vor Ort genießen können.
Montags haben die Ausstellungen und 
ArsMineralis Ruhetag, ansonsten ist an 

allen Tagen auch sonntags geöffnet.
Adresse für ihr GPS: Prümer Str. 55 - 
53940 Losheim/Eifel
Infos: www.arsmineralis.net - sowie 
www.grenzgenuss.net

Freizeitangebote für Aldenhoven
ZusammenPUNKT ist eine priva-
te Bürgerinitiative ohne Gewinn-
orientierung und bietet kostenlose 
Freizeitangebote für Aldenhovener 
Bürgerinnen und Bürger an.
Spiele-Nachmittage, Malen, Basteln, 
Zeichnen, Musik, Vorträge, Veranstal-
tungen und mehr. Immer montags 
ab 17:30 Uhr findet ein Kreativ-Treff 
zum Malen, Basteln und Zeichnen im 
Ludwig-Gall Haus statt.
Es wird Zeit, dass in Aldenhoven 
wieder mehr los ist und Menschen 
zusammenkommen! Deshalb orga-

nisieren wir Meet-Ups, Kurse, Vor-
träge etc. für kleines Geld oder sogar 
komplett kostenlos.
Veranstaltungen im April:
•	 Sonntag, 19. April, 11 bis 13 

Uhr: Smartphone- und Compu-
terhilfe, kath. Pfarrheim

•	 Sonntag, 19. April, 16 bis 19 
Uhr: Spiele-Nachmittag, kath. 
Pfarrheim

Informationen und Anmeldung unter 
www.zusammenpunkt.de oder unter 
der Telefonnummer 015206188299 
(Ferdinand Engländer).
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LBS Düren Jülich: Kompetenz und Markteinblicke für die Region

Privater Immobilienverkauf: Diese Hürden sollten Eigentümer kennen

Den Verkauf der eigenen Immobilie 
selbst in die Hand zu nehmen, klingt 
für viele Eigentümer zunächst nach 
einer attraktiven Option: Keine Mak-
lerprovision, volle Kontrolle über den 
gesamten Prozess und die Hoffnung 
auf schnelle Ergebnisse. Doch in der 
Realität ist der private Immobilien-
verkauf deutlich komplexer, als es auf 
den ersten Blick erscheint. Zahlreiche 
rechtliche, organisatorische und emo-
tionale Fallstricke können Eigentümer 
unerwartet ausbremsen. Darauf macht 
Gebietsleiter Marcel Zantis aus Düren 
aufmerksam. „Wer seine Immobilie ei-
genständig vermarkten möchte, über-
nimmt eine Vielzahl an Aufgaben - von 
der realistischen Wertermittlung über 
die Erstellung eines aussagekräftigen 
Exposés bis hin zu Preisverhandlungen 
mit Interessenten“, erklärt Zantis.
Gerade die Preisfindung sei für Laien 
schwierig: Zu hohe Vorstellungen füh-
ren zu langen Vermarktungszeiten, ein 
zu niedriger Angebotspreis hingegen 
verursache deutliche finanzielle Ver-
luste. „Fehler an dieser Stelle lassen 
sich später kaum korrigieren“, so Zan-
tis. Neben der Preisfrage spielen auch 
rechtliche Aspekte eine entscheidende 
Rolle. Ob Grundbuchauszug, Energie-
ausweis oder Flurkarte - nicht alle 
Eigentümer wissen auf Anhieb, welche 
Unterlagen zwingend erforderlich sind 
und wo sie beantragt werden können. 
Fehlende oder fehlerhafte Informatio-
nen können den Verkaufsprozess er-
heblich verzögern. Hinzu kommt, dass 
Kaufverträge in Deutschland notariell 
beurkundet werden müssen. Ein Form-
fehler kann im schlimmsten Fall dazu 
führen, dass ein Kaufvertrag angefoch-
ten wird. 
Ein weiteres Problemfeld ist die emo-

tionale Komponente. Besonders bei 
selbstgenutzten Immobilien ist die 
Bindung oft stark. „Viele Verkäufer 
bewerten ihr Haus oder ihre Wohnung 
nach persönlichen Erinnerungen und 
Erlebnissen - der Käufer aber sieht Da-
ten, Lage und Zustand“, betont Zantis. 
Diese Diskrepanz erschwere objektive 
Preisverhandlungen und führe nicht 
selten zu Frustrationen während des 
Verkaufsprozesses.
Regionale Dynamik: Düren und 
Jülich im Fokus
Im Raum Düren und Jülich zeigt sich 
seit Jahren ein aktiver Immobilien-
markt. Die Nähe zu Aachen und Köln, 
gute Verkehrsanbindungen sowie die 
Entwicklung in der Region - etwa 
durch den Strukturwandel im Rhei-
nischen Revier - führen zu einer kon-
stanten Nachfrage nach Wohnraum. 
Gleichzeitig stellen die Eigentümer 
fest, dass Interessenten gut informiert 
und oft sehr genau vorbereitet sind. 
„Gerade in Regionen wie Düren und 
Jülich, wo die Nachfrage zwar groß, 
aber auch vielfältig ist, kommt es dar-
auf an, die Immobilie professionell zu 
positionieren“, erklärt Zantis. 
Denn wer hier zu optimistisch oder 
zu unstrukturiert an den Verkauf he-
rangeht, riskiert, dass Interessenten 
schnell abspringen. Auch die verschie-
denen Käufergruppen von Pendlern 
über junge Familien bis hin zu Kapital-
anlegern haben jeweils unterschiedli-
che Erwartungen. „Ein Makler versteht 
es, aus der Vielzahl an Interessenten 
diejenigen herauszufiltern, die wirklich 
zur Immobilie passen. Im Privatverkauf 
verlieren Eigentümer hingegen oft viel 
Zeit mit unverbindlichen Anfragen“, 
fügt Zantis hinzu. 
Nicht zu unterschätzen ist auch der 

organisatorische Aufwand: Besichti-
gungen müssen terminiert und durch-
geführt, Rückfragen beantwortet und 
die Bonität potenzieller Käufer geprüft 
werden. Gerade Eigentümer in der Re-
gion, die beruflich eingespannt sind 
oder ihre Immobilie aus der Ferne ver-
kaufen möchten, stoßen hier schnell 
an Grenzen.
„Ein Immobilienverkauf ist weit mehr 
als das bloße Aushängen eines Schil-
des am Gartenzaun“, fasst Zantis 
zusammen. „Der gesamte Prozess 
erfordert Fachwissen, Geduld und Or-
ganisationstalent. Wer ohne Erfahrung 
vorgeht, riskiert, Zeit, Geld und Nerven 
zu verlieren.“
Kosten senken mit einer energe-
tischen Modernisierung
LBS in Düren und Jülich bietet ge-
samtes Know-how von der Ener-
gieberatung über zinsreduzierte 
Klima-Tarife bis zur Finanzierung
Die energetische Modernisierung von 
Immobilien ist eine der effektivsten 
Maßnahmen, um Energiekosten zu 
senken, den Wohnkomfort zu erhöhen 
und zugleich einen wichtigen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten. In Düren 
und Jülich, mit vielen älteren Gebäu-
den, schlummert hier enormes Poten-
zial. In ganz Deutschland etwa weisen 
nur 13 % der Wohnimmobilien laut 
LBS die günstigen Energieklassen A+, 
A und B auf. Die LBS bietet mit ihrem 
beratenden Team das gesamte Know-
how von der Vermittlung kompetenter 
Energieberatung über zinsreduzierte 
Klima-Tarife bis zur soliden Finan-
zierung. „Jede Modernisierung zur 
Minderung von COsub 2nosupersub 
-Emissionen hat eine direkte positive 
Wirkung auf unsere Umwelt - und das 
beginnt hier vor Ort“, erklärt LBS-Ge-

bietsleiter Marcel Zantis. Unsanierte 
Immobilien zählen zu den größten 
Verursachern schädlicher Emissionen. 
Doch Lösungen stehen bereit: Mit dem 
„Klima- & Zuhause-Kredit“ bietet die 
LBS eine attraktive Finanzierungsmög-
lichkeit für Maßnahmen wie Wärme-
dämmung, neue Heizsysteme oder 
den Einbau von Solaranlagen. Bei den 
neuen Tarifen der LBS berücksichtigt 
der „WohnTraum Modernisierer“ mit 
einem Zinsabschlag für energetische 
Modernisierungen den Wunsch vieler 
Menschen nach mehr Nachhaltigkeit 
und tragbaren Kosten. „Damit machen 
wir es Eigentümern leicht, nachhaltig 
zu handeln und von den Vorteilen mo-
derner Technologien zu profitieren“, 
so Zantis. 
Neben günstigen Kreditzinsen bietet 
die LBS ab sofort auch die Expertise 
zertifizierter Modernisierungsbera-
tenden an. Diese Fachkräfte wurden 
speziell geschult, um Gebäudeeigen-
tümer zu energetischen Maßnahmen, 
staatlichen Fördermöglichkeiten und 
den gesetzlichen Anforderungen 
kompetent zu beraten. Zusätzlich er-
leichtert die LBS den Einstieg in die 
energetische Sanierung durch Ko-
operationen mit Energieberater-Netz-
werken deutschlandweit. Über diesen 
qualifizierten Expertenpool vermittelt 
die LBS unabhängige Energieberater, 
die Immobilieneigentümern helfen, 
den Energieverbrauch ihres Hauses 
zu analysieren und konkrete Moder-
nisierungsempfehlungen zu erstellen. 
Marcel Zantis erklärt: „Mit diesem 
Service nehmen wir unseren Kun-
den eine große Hürde. Sie erhal-
ten eine umfassende Beratung 
und sparen Zeit bei der Planung 
und Umsetzung.“
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Wie neue Fenster Heizkosten sparen
Steigende Energiepreise bereiten vielen 
Haushalten Sorgen. Wer seine Heizkos-
ten dauerhaft senken möchte, kann mit 
modernen Fenstern viel erreichen. Der 
Verband Fenster + Fassade erklärt, 
wann sich ein Fenstertausch lohnt, und 
welchen Effekt neue Fenster für Wohn-
komfort und Sicherheit haben. Heizen 
mit fossilen Energieträgern oder Strom 
werden für viele Haushalte immer teu-
rer und ein Ende der Preisspirale ist 
nicht in Sicht. Wegen der schrittweisen 
Anhebung des COsub 2nosupersub 
-Preises werden die Energiepreise in 
den nächsten Jahren absehbar weiter 
steigen. Wer langfristig sparen möch-
te, sollte jetzt seinen Energieverbrauch 
reduzieren - auch als Beitrag zum 
Klimaschutz. Hier steckt großes Poten-
zial in den eigenen vier Wänden: Eine 
energetische Sanierung reduziert den 
Heizenergiebedarf deutlich und senkt 
dauerhaft auf Jahre die Heizkosten 
und spart damit bares Geld. Besonders 
wirksam ist dabei die Sanierung der Ge-
bäudehülle: Fenster, Fassade und das 
Dach. Denn je weniger Wärme über 
die Hülle entweicht, desto weniger 
muss geheizt werden. Erster Ansatz-
punkt sind dabei die Fenster. In einem 
ersten Sanierungsansatz können diese 
als Einzelmaßnahme vorab getauscht 
werden. Sie sind eine vergleichsweise 
kostengünstige und effektive Investi-
tion. Neue Fenster - lohnt sich das? 
Der Einspareffekt neuer Fenster hängt 
vom Gebäudezustand, der Fenstergröße 
und den aktuellen Energiepreisen ab. 
Eine Faustregel gibt Orientierung: Je 
älter die verbauten Fenster sind, desto 
sinnvoller ist ein Austausch. Besonders 
Fenster mit Einfachverglasung, die bis 
Ende der 1970er Jahre eingebaut wur-
den, bieten sich für einen Tausch an. Im 
Gegensatz zu modernen Zwei- oder 
Dreifachverglasungen bieten sie keiner-
lei Wärmedämmung. Aber auch ältere 
Isolierverglasfenster (vor 1995, also 
noch ohne Wärmeschutzbeschichtung) 
lassen noch immer viel Wärme entwei-

chen. Auch sie sind gute Kandidaten für 
eine Sanierung. „Wer noch einen dieser 
Fenstertypen verbaut hat, sollte unbe-
dingt über eine Modernisierung nach-
denken. Das gilt insbesondere, weil die 
Bundesregierung bei Einzelmaßnahmen 
wie der Fenster-Sanierung mit der BEG-
Förderung weiterhin bis zu 20 Prozent 
der Investitionskosten übernimmt.“, rät 
Frank Lange, VFF-Geschäftsführer. Alter-
nativ kann im selbstgenutzen Wohn-
raum im Rahmen der Einkommensteuer 
20 Prozent der Sanierungskosten direkt 
mit der Steuerschuld verrechnet wer-
den. Vor der Sanierung sollten sich 
Interessenten sowohl von einem Fach-
händler als auch einem Steuerberater 
beraten lassen oder den VFF-Fördermit-
tel-Assistenten nutzen. Umfangreiche 
Information zur Energieeffizienz und 
Wirtschaftlichkeit neuer Fenster hat 
der VFF in seiner aktuellen Studie „Im 
neuen Licht: Energetische Modernisie-
rung von alten Fenstern“ aufbereitet.
Verbesserte Lebensqualität

Eine Investition in neue Fenster lohnt 
sich aber nicht nur des Geldes wegen. 
Fenster bieten neben der Energie-
effizienz viele andere Mehrwerte wie 
Schallschutz, Tageslicht, Raumklima, 
Einbruchschutz und Barrierefreiheit und 
Automation. Neue, gut isolierte Fenster 
sorgen für behagliche Räume. Starke 
Temperaturabfälle am Abend oder 
Zugluft gehören der Vergangenheit an. 
Zudem halten sie Straßenlärm deutlich 
besser ab und bieten in der Regel auch 
mehr Sicherheit vor Einbruchsversu-
chen. „Die Anschaffung neuer Fenster 
ist daher immer auch eine Investition 

in den Werterhalt der Immobilie und in 
mehr Lebensqualität“, betont Fenster-
experte Lange. Expertentipp
Für den Fenstertausch bietet sich staat-
liche Förderung von Bund, Ländern und 
Gemeinden an. Welche Programme für 
welche Immobilie passen können, zeigt 
schnell und zuverlässig der kostenlose 
Förderassistent vom Verband 
Fenster + Fassade (VFF). Damit Sie auch 
in der Förder-Landschaft in der Kom-
fortzone bleiben. Möglich ist auch eine 
separate Herstellersuche, über die sich 
gezielt Fachbetriebe auffinden lassen. 
Verband Fenster + Fassade (VFF)
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Die nächste Ausgabe erscheint am: 
Freitag, 17. April 2026

Annahmeschluss ist am:
10.04.2026 um 10 Uhr

Angebote
Automarkt

VW

VW T1 Samba Transporter Bus 
Typ 2 T1

EZ 12/1962 Original nach Deutsch-
land ausgeliefert Mit Werksbestä-
tigung Hochwertige Restaurierung 
2 Jahre TÜV, 25/34 kW/PS 1191 
cm³ Manuell 30700 km 4 Gänge 
4 Zylinder Benzin Fahrbereit Preis 
48500 Euro Außenfarbe Grün - HY 
015214185462 und samba1@
post.com

Dienstleistung
Betreuung/Pflege

Hilfe im Alltag für Senioren
Zuverlässige liebevolle Alltagshelfe-
rin mit viel Erfahrung (auch in der 
Pflege) unterstützt hilfsbedürftige 
Senioren im Raum Aldenhoven +5 
km. Ich freue mich auf Ihren Anruf! 
Tel.:  0179/9346128

Maler
Maler-, Wärmedämm-, Trocken-
bau

und Bodenverlegearbeiten, günsti-
ge Festpreise, saubere Ausführung, 
Termine frei. Tel. 02429/908144 od. 
0170/7555363
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Krankenhäuser im Kreis Düren
	 St.-Augustinus-Krankenhaus
	 Düren-Lendersdorf
	 02421 / 59 90
	 St.-Marien-Hospital
	 Düren-Birkesdorf
	 02421 / 80 50
	 Krankenhaus Düren gem. GmbH
	 02421 / 300
Psychologischer Notdienst
	 Jülich
	 02461 / 52 655

Freitag, 20. März 
	 Apotheke Bacciocco Jülich-Koslar
	 Kreisbahnstraße 35, 52428 Jülich, 02461/58646
Samstag, 21. März 
	 Rur Apotheke
	 Kleine Kölnstraße 16, 52428 Jülich, 0246151152
Sonntag, 22. März 
	 Apotheke am Markt
	 Hauptstraße 120, 52499 Baesweiler, 02401/8019995
Montag, 23. März 
	 Graben-Apotheke
	 Grabenstraße 48, 52249 Eschweiler, +49240326940 
Dienstag, 24. März 
	 Linden Apotheke
	 Lindener Straße 184-188, 52146 Würselen, 02405/72426
Mittwoch, 25. März
	 Cornelius-Apotheke OHG
	 Jülicher Straße 115, 52477 Alsdorf, 02404/61920
Donnerstag, 26. März
	 Schlossplatz-Apotheke
	 Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415
Freitag, 27. März
	 Barbara Apotheke
	 Luisenstraße 3, 52477 Alsdorf, 02404/21230
Samstag, 28. März
	 Apotheke Bacciocco Jülich am Markt
	 Marktplatz 5, 52428 Jülich, 02461/2513
Sonntag, 29. März
	 Post-Apotheke
	 Kölnstraße 19, 52428 Jülich, 02461/8868
Montag, 30. März
	 Apotheke am Dreieck
	 Eschweiler Straße 7, 52477 Alsdorf, 02404/62515
Dienstag, 31. März
	 St. Barbara-Apotheke
	 Hauptstraße 106, 52499 Baesweiler, 02401/51455
Mittwoch, 1. April
	 Glückauf Apotheke OHG
	 Bahnhofstraße 10-12, 52477 Alsdorf, 02404/21354
Donnerstag, 2. April
	 Marien-Apotheke
	 Marienstraße 1, 52457 Aldenhoven, 02464/1754
Freitag, 3. April
	 Grenzland Apotheke
	 Kirchrather Straße 65, 52134 Herzogenrath, 02406/61902
Samstag, 4. April
	 Kreuz Apotheke
	 Kirchstraße 35A, 52499 Baesweiler, 02401/4200
Sonntag, 5. April
	 Apotheke am Recker Park
	 Krefelder Straße 4-16, 52146 Würselen, 02405/4790287
Montag, 6. April
	 St. Martin-Apotheke
	 Rurstraße 48, 52441 Linnich, 02462/1006
Dienstag, 7. April
	 Apotheke Bergrath
	 Kopfstraße 14a, 52249 Eschweiler, 02403/35636

Mittwoch, 8. April
	 Martinus Apotheke
	 Frauenrather Straße 7, 52457 Aldenhoven, 02464/6500
Donnerstag, 9. April
	 Brunnen-Apotheke
	 Kirchstraße 26, 52499 Baesweiler, 02401/4646
Freitag, 10. April
	 Karolinger-Apotheke
	 Karolingerstraße 3, 52382 Niederzier, 02428 94940
Samstag, 11. April
	 Apotheke am Neuen Rathaus
	 Morlaixplatz 25, 52146 Würselen, 02405/21828
Sonntag, 12. April
	 Apotheke am Denkmalplatz
	 Denkmalplatz 41, 52477 Alsdorf, 02404/919522
Montag, 13. April
	 Abraxas-Apotheke
	 Eschweiler Straße 2b, 52477 Alsdorf, 02404-9188500
Dienstag, 14. April
	 Hubertus-Apotheke
	 Rathausstraße 51a, 52477 Alsdorf, 02404/1463
Mittwoch, 15. April
	 Schlossplatz-Apotheke
	 Römerstraße 7, 52428 Jülich, 02461/50415
Donnerstag, 16. April
	 Nord Apotheke
	 Nordstraße 1a, 52428 Jülich, 02461 8330
Freitag, 17. April 
	 Grenzland Apotheke
	 Kirchrather Straße 65, 52134 Herzogenrath, 02406/61902
(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Alle Angaben ohne Gewähr

	 Nebenstelle Aldenhoven
	 02464 / 58 58 198
	 Nebenstelle Linnich
	 02462 / 860
Technischer Notdienst
	 NGW-Entstördienst Erdgas- und 

Wasserversorgung, Betriebsstelle 
Linnich

	 02462 / 20 67 46
	 Störung an Strom-, Gas- oder Was-

serleitungen der Regionetz GmbH 
	 0800 / 39 80 110 
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Termine März/April

NRW-Wirtschaftsministerin 
zu Besuch in Aldenhoven

Samstag, 21. März
Frühjahrsputz in der Gemeinde Alden-

hoven, 10 bis 14 Uhr
Dienstag, 24. März

Infoveranstaltung für Vereine zur Teil-
nahme am „Tag der Städtebauförde-
rung am 9. Mai“, Ludwig-Gall-Haus, 
18:30 Uhr
Donnerstag, 26. März
Gemeinderatssitzung, Rathaus Alden-
hoven, 18 Uhr
Samstag, 28. März
Ostereierschießen für Jedermann, St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft, 

Schießstand An der Bergsmühle, 15 Uhr
Dienstag, 31. März
Frühlingsfest, Senioren- und Invaliden-
verein Siersdorf, Saal Thoma, 15 Uhr
Donnerstag, 2. April
Infoveranstaltung „Asiatische Hornis-
se“, Ludwig-Gall-Haus, 18 Uhr
Mittwoch, 15. April
Generalversammlung, Seniorenverein 
Freialdenhoven, Schützenhaus, 15 Uhr

Auf ihrer NRW Innovation Tour 
machte NRW-Ministerin Mona 
Neubaur am 11. Februar Station 
in Aldenhoven. Sie war zu Gast in 
unserer überregional bekannten 
Farbenfabrik OELLERS.
Hier wurden ihr die Innovations-
projekte BIOPHOSCOAT und P-REX 
präsentiert. Die von dem Aldenho-
vener Unternehmen gemeinsam mit 
der Fachhochschule Niederrhein 
und der Aachener 3win Maschinen-
bau GmbH entwickelten Projekte 
BIOPHOSCOAT und P-REX zeigen 
exemplarisch, wie Forschung, indus-
trielle Anwendung und regionale 
Wertschöpfung an unserem Stand-
ort erfolgreich zusammenwirken 
können.
Die Ministerin zeigte sich ebenso 
wie Bürgermeister Ralf Claßen und 
unsere Landtagsabgeordnete Dr. 
Patricia Peill begeistert von der In-
novationskraft und den möglichen 
Zukunftsperspektiven dieser regio-
nalen Projekte.
BIOPHOSCOAT ist ein ganzheit-
liches Innovationsprojekt zur 
Entwicklung bio- und phosphor-
basierter Materialien und deren 
industrieller Nutzung entlang der 
gesamten Wertschöpfungskette 
- von der Rohstoffbasis bis zum 
marktfähigen Produkt. Im Mittel-
punkt steht die Nutzung von Phytin-
säure, einer phosphorhaltigen Ver-
bindung pflanzlichen Ursprungs, für 
den Korrosionsschutz der Zukunft: 
natürlichen Ursprungs, nicht giftig 
und ohne die Nahrungsmittelpro-
duktion zu beeinflussen.
BIOPHOSCOAT umfasst dabei 

sowohl die chemische und mate-
rialtechnische Entwicklung neuer 
biobasierter Funktionsstoffe für 
die Lackindustrie, als auch die 
Übertragung dieser Stoffe in in-
dustrielle Anwendungen, sowie die 
Bewertung von Verarbeitbarkeit und 
Funktionalität in industriellen Be-
schichtungen.
Gemeinsam mit der Hochschule 
Niederrhein, vertreten durch die 
beiden beteiligten Professuren von 
Prof. Dr. Kerstin Hoffmann-Jacob-
sen und Prof. Dr. Dornbusch, sowie 
der ASA Spezialenzyme GmbH be-
trachtet die Farbenfabrik OELLERS 
den gesamten Innovationsprozess: 
- vom nachhaltigen Rohstoff, über 
chemisch und enzymatisch herge-
stellte Lackrohstoffe, Rezepturen 
und Materialien, bis hin zu indust-
riell einsetzbaren Lösungen.
Im Projekt P-REX entwickeln die 
3WIN Maschinenbau GmbH, 
die Hochschule Niederrhein, das 
Deutsche Textilforschungszentrum 
Nord-West gGmbH sowie ein land-
wirtschaftlicher Betrieb gemeinsam 
ein neuartiges Verfahren, mit dem 
Phytinsäure selektiv aus Gülle zu-
rückgewonnen werden kann.
BIOPHOSCOAT und P-REX zeigen 
beispielhaft: - wie Mittelstand und 
Hochschule Innovationen voran-
treiben, - wie Nachhaltigkeit und 
Wirtschaftlichkeit zusammenge-
führt werden können, - und wie 
der Strukturwandel im Rheinischen 
Revier durch konkrete Technologien 
unterstützt wird.
Beide Projekte stehen für praxis-
nahe Innovation „Made in NRW“.


